
Neue Strategie für die Förderperiode 
2014—2020 

B7 ist für die meisten Inseln die wich-
tigste oder gar die einzige internationa-
le Kooperation. Da aber alle Verwaltun-
gen an Geld und Personal sparen müs-

sen, will jeder sehen, dass das Engagement sich aus-
zahlt. Daher soll der Schwerpunkt künftig auf Projek-
te gelegt werden, die sich für die Beteiligten auch 
auszahlen. 

Folgende Vorgaben des Lenkungsausschusses sind in 
die Strategie einzuarbeiten: 
• Max. 2 gemeinsame Treffen pro Jahr von Koordi-

natoren und politischem Lenkungsausschuss  
• Wichtigste Themen: Junge Leute in der Region 

halten, Jugendarbeitslosigkeit, Tourismus, Um-
welt, Transport, grüne Jobs schaffen, Markendis-
kussion für die Inseln 

• Brauchen wir Arbeitsgruppen? Müssen wir uns evtl. 
anders organisieren?  

Die über die Jahre etablierten Kontakte sind wichtig 
und dürfen nicht abreißen. Eine kontinuierliche Ar-
beit wird sonst nicht mehr möglich sein. 
Mit der Erarbeitung der neuen Strategie wurde das 
Board beauftragt. Dazu werden in diesem Jahr zu-
sätzliche Beratungen am 5. April auf Öland und am 7. 
Juni in Tallinn stattfinden. 
 
Überarbeitung der Satzung und Anlagen 
Die Überarbeitung der Satzung und Anlagen wird für 
die Zeit der Erarbeitung der Strategie zurück gestellt. 

 VIER ECKEN DER SÜDLICHEN OSTSEE 
Politisches Forum 2013 
Die Vorbereitung des Politischen Fo-
rums, das am 11. April 2013 in 
Swinoujscie stattfinden wird, stand im 
Mittelpunkt des Koordinatorentreffens. 
Neben der Vorstellung des laufenden 
Jugendprojektes durch Jugendliche aus 
Swinoujscie werden die Politiker Gele-

genheit haben, über die Fortführung der Jugendarbeit 
nach 2014 sowie über die Themen für ein künftiges 
Kooperationsprojekt zu diskutieren, das sich u. a. an 
den Thema Arbeit/Arbeitslosigkeit unter den Jugend-
lichen, Fachkräfte und Ausbildung orientieren sollte. 
 

Im Zusammenhang mit der Vorbereitung auf die kom-

mende Förderperiode der EU soll das nächste Politi-
sche Forum voraussichtlich im Frühjahr 2014 im Land-
kreis Vorpommern-Rügen stattfinden und zwar zu ei-
nem Zeitpunkt, wenn die Förderbedingungen weitest-
gehend bekannt sind. Das wird für die konkrete Pro-
jektvorbereitung wesentlich sein. Die Themen für ein 
neues Projekt sollen dann festgeschrieben werden. 
 
In der Zwischenzeit werden die Koordinatoren der 
Vier Ecken ihre Arbeit an der Satzung der Organisati-
on fortsetzen und die Webseiten aktualisieren. 
Künftig werden die Vier Ecken der Südlichen Ostsee 
wieder unter www.four-corners.org zu finden sein. 
 

Informationsblatt des internationalen Arbeitskreises des Kreistages Vorpommern-Rügen  

zu den Aktivitäten des Landkreises Vorpommern-Rügen im Rahmen der Partnerschaftsarbeit  
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 REGIONALE ESSKULTUR 
Seit dem 8.03.2013 ist die neue Web-
seite des europäischen Projekts Regio-
nal Culinary Heritage in Betrieb.  
Damit werden die Werbeeffekte für die 
Logoträger unserer Region, Produzen-
ten und Restaurants der Insel Rügen, 
deutlich verbessert. Sie sind jetzt auf-
gefordert, ihren Teil mit Rezepten und 

Fotos neu zu gestalten. 
Je umfassender man sich hier darstellt, je mehr Re-

zepte und Informationen eingestellt werden, umso 
höher sind die Chancen, in den Suchmaschinen gefun-
den und weit oben gerankt zu werden. Ein wesentli-
cher Grund hierfür ist die Übersetzung der Seitenin-
halte in 20 Sprachen.  
Die Projektkoordinatoren wollen die Region damit auf 
den Besuch vieler Touristen, u. a. aus China, den 
Tourismusexperten für die kommenden Jahre voraus-
sagen, vorbereiten.  
www.culinary-heritage.com 

 B7 BALTIC ISLANDS NETWORK 



 PROJEKTE UND AKTIVITÄTEN 2013 

B 7 - P r o j e k t 
„Nachhaltige Entwick-
lung in der Schule“  
Das Projekt kon-
zentriert sich auf die 
Arbeit mit den Klassen-

stufen 7 bis 9. Für dieses von den 
Åland-Inseln initiierte Projekt sind 
thematische Fragebögen erarbeitet 
worden, die von Schulamt und Rüge-
ner Schulen bzw. Lehrern beantwor-
tet werden sollen. Aus der Auswer-
tung der Fragebögen erwartet man 
neue Ideen für den Umgang mit dem 
Thema in der eigenen Region. 
 
MEE(A)T ART—from the B7 Baltic 
Islands Network 
Vom 23. bis 31. Mai 2013 sind Künst-
ler der sieben Ostseeinseln zu einem 
Symposium nach Åland eingeladen, 
um dort den alten Schlachthof in 
Gölby mit ihren Installationen zu 
gestalten. Da Ålands Kunstmuseum 
in diesem Frühjahr wegen einer um-
fassenden Renovierung schließen 
wird, soll das Kunstprojekt der B7 
mit der Präsentation von Gegen-
wartskunst aus dem Ostseeraum ein 
Anziehungspunkt für die Åländer 
und ihre Gäste sein. 
 
B7 Tag 2013  
Der 18. Juli 2013 wurde von den 
vorsitzenden Åland-Inseln zum B7 
Tag 2013 bestimmt. Während der 
Seetage, einem beliebten maritimen 
Festival auf den Åland-Inseln, wer-
den sich die B7 den Åländern und 
ihren Gästen vorstellen. Sie können 
sich in Mariehamn über das B7-
Netzwerk und sein Engagement für 
die Interessen der Inseln informie-
ren. Die Verkostung regionaler Pro-
dukte der einzelnen Inseln und die 
Informationsbroschüren der Touris-
musverbände sollen den Besuchern 
die Vielfalt der Ostseeinseln nahe 
bringen. Jede von ihnen ist einen 
Besuch wert!  

   
Bytów     Ein offizieller 
LK-Besuch in Bytów wird 
für den 21.-23. Mai 2013 
vorbereitet. Der Land-
rat wird dann die Einla-
dung seines Bytówer 

Amtskollegen wahrnehmen und zu-
sammen mit Vertretern von Unter-
nehmen vor Ort u. a. das Thema 
Fachkräftemangel besprechen. 
 
Die Berufliche Schule Sassnitz emp-
fängt im April eine Gruppe von 
Schülern und Lehrern der Bytówer 
Landwirtschaftlichen Berufsschule, 
mit der seit Jahren ein reger Erfah-
rungsaustausch gepflegt wird. 

 
Oldenburg         D i e 
Stadt Oldenburg hat 
Kunsthandwerker der 
Insel Rügen zum Niko-
laimarkt zu Pfingsten 
nach Oldenburg einge-

laden. Frau Roswitha Burgmann-
Seewald wird Rügen dort mit ihrer 
Keramik vertreten. 
 
Der Seniorenbeirat des Landkreises 
empfängt vom 2.—5. Juni 2013 den 
Vorstand des Seniorenbeirates 
Oldenburg zum Gegenbesuch. Ge-
meinsam will man über Möglichkei-
ten der Zusammenarbeit und des 
Erfahrungsaustausch diskutieren. 

 
Vellinge     Seit 13 Jah-
ren stehen der Gymna-
sialteil des Schulzent-
rums Barth und das 
Sundsgymnasium Ve-
llinge in einem regen 
Erfahrungsaustausch. 

Zweimal im Jahr treffen sich Schü-
ler und Lehrer beider Einrichtungen 
in Barth bzw. in Vellinge,  um mit– 
und voneinander zu lernen. Neben 
Hospitationen stehen diesmal eine 
Stadbesichtigung von Barth und ein 
Besuch des Ozeaneums in Stralsund 
auf dem Besuchsplan. 

 
Klaipeda     Die Musik-
schule Rügen wird vom 
20.-26. Mai 2013 zu 
einem Blasmusik-
workshop nach Klaipe-
da reisen. Gemeinsam 
mit Schülern der Mu-

sikschule J. Karoso wird ein Kurs 
zum Thema Polka und Walzer im 
Klassischen Blasorchester besucht. 
Gemeinsame Proben und ein öffent-

liches Abschlusskonzert stehen au-
ßerdem auf dem Programm.  
Im September wird auf Rügen ein 
Internationales Jugendblasorches-
tertreffen mit Schülern der Musik-
schule  Klaipeda stattfinden. Ne-
ben vielen gemeinsamen Proben 
und einem öffentlichen Konzert zur 
Eröffnung des 3. Europa-Tages der 
Stadt Bergen auf Rügen, stehen 
Besichtigungen von Sehenswürdig-
keiten auf Rügen, sportliche Aktivi-
täten und gemeinsames Feiern auf 
dem Programm. 

 
J u g e n d p r o j e k t 
“Four Corners for 
Unity: we stand 
united!”  
Die Stadt Bergen auf 
Rügen ist im Auftrag 
des Landkreises Part-
ner im Jugendprojekt 

der Vier Ecken, bei dem die Jugend-
lichen des Ernst-Moritz-Arndt-
Gymnasiums in Bergen sich gemein-
sam mit Schülern von Gymnasien 
der anderen Ecken über die EU in-
formieren und Probleme der einzel-
nen Regionen diskutieren, die sie 
konkret betreffen. 
Am 4. und 5. März traf sich das Ju-
gendparlament in Ystad, um in den 
Arbeitsgruppen „Junge Unterneh-
men“, „Bildung“, „Persönliche Fi-
nanzen“ und „Gesundheit“ die Be-
schlüsse des Jugendparlaments 2012 
umzusetzen. 

Stadt Lobez   
Die polnische Stadt Lobez ist auf 
Partnersuche für ein Sportplatz-
Bauprojekt, das sie in der kommen-
den Förderperiode (2015 oder 2016) 
über die Pomerania realisieren 
möchte. Sie bittet um Hilfe bei der 
Suche nach interessierten Gemein-
den im Kreisgebiet, die ähnliche Plä-
ne vorhaben. Ein entsprechendes 
Schreiben wurde mit der Bitte um 
Weitergabe an die Gemeinden an die 
Ämter verschickt. 
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